
KUNSTRAUM 
Engländerbau 

aum. Ii 

Malerei mit Feuer 
Martin Fronimelt Ist in letzter Zeit mit 
bedeutsamen Grafikzyklen, Tafelma-
lereien, Glasfenstern und «Kunst 
am Bau»-Projekten hervorgetreten. 
Grosse Bedeutung kommt aber auch 
seinen Emaille-Arbeiten zu. Als ver-
sierter Handwerker versteht er es, 
die engen Grenzen dieser Technik zu 
sprengen. 
Unter dem Titel «Malerei mit Feuer» 
zeigt der Kunstraum vom 11. Sep-
tember bis 28. Oktober Emaille-Ar-
beiten von Martin Frommelt. [Me For-
mate der Kupferplatten sind be-
grenzt, sodass sich grössere Arbeiten 
aus mehreren Einzelejeinenteri zu-
sammensetzen. Dabei können Fugen 
und Wölbungen eine eigene Zeich-
nung oder auch ein Relief ergeben. 
Durch besonnenes Übertreten der 
technischen Gebote des Emaillierens 
erlangt der Künstler eine Ausdrucks-
freiheit für kompromissloses Gestal-
ten. 
2000-2005 beschäftigte sich Martin 
Frommelt intensiv mit dem «Spi-
nieu», einem besinnlichen Ort in Va-
duz, in dessen Mittelpunkt eine 
Emaille-Malerei steht. In Anschluss 
daran hat sich Martin Frommelt ver-
mehrt der freien «Malerei mit Feuer» 
gewidmet und eine Reihe von Kupfer-
plattenreliefs geschaffen, die im Rah-
men dieser Ausstellung erstmals th'r 
Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
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